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Baucamps 2013 – wir helfen gerne!

    Fragebogen für Projektträger im Inland 2013
Organisation:
     
Anschrift:
     


Telefon:
     


Fax:

     


eMail:

     
Internet:
     


Ansprechpartner:
     
 FORMCHECKBOX 

Wir möchten 2013 (wieder) ein oder mehrere Baucamps durchführen



 FORMCHECKBOX 

Wir planen 2013 keine Baucamps. 








Füllen Sie bitte die folgenden Felder vollständig aus, wenn Sie wieder ein oder mehrere Baucamps planen.

Wir möchten Sie bitten, diesen Fragebogen vollständig auszufüllen, damit spätere Nachfragen vermieden werden können. Die Angaben aus diesem Fragebogen bieten dann die Grundlage für die spätere Projektbeschreibung. 
1.
Wir würden gerne         Baucamp(s) durchführen.

2.
Gewünschte Datum für das / die Baucamps:

(bitte geben Sie auch Alternativen an. Geplant werden können Einsätze ab Mitte Februar bis Mitte Oktober. Ein Baucamp dauert 2-3 Wochen, beginnt immer sonntags und endet immer samstags)

vom         bis       oder vom       bis      
vom         bis       oder vom       bis      
vom         bis       oder vom       bis      
3.
 Bitte beschreiben Sie ihr Projekt in einigen Sätzen. 

     
4.
Für das Baucamp / die Baucamps sind folgende Arbeiten geplant (wenn Sie mehr als ein Baucamp durchführen möchten, bitte für die einzelnen Baucamps ausfüllen. Nutzen Sie ggf. die Rückseite.)
Woche I      
Woche II      
Woche III      
4a
Die Freiwilligen werden nicht mit Asbest arbeiten?
 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

4b
Es kann gewährleistet werden, dass 7-8 Stunden täglich gearbeitet wird?











 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

4c
Wie viele Freiwillige können maximal am Baucamp teilnehmen und dabei sinnvoll beschäftigt werden? (Bitte beachten Sie, dass die Mindestteilnehmerzahl eines Baucamp bei sechs Freiwilligen liegt)

     



5. Organisatorisches:

5a
Ansprechpartner während des Baucamps für den Bauorden ist


      (Name, Funktion, Handy)

5b
Ansprechpartner an Wochenenden und in Notfällen 


     (Name, Funktion, Handy)

5c
Wer ist für die Abholung der Freiwilligen verantwortlich und am Anreisetag erreichbar, falls es zu Verspätungen kommt?


      (Name, Funktion, Handy)

5d Wer übernimmt die fachliche Anleitung der Freiwilligen?


      (Name, Funktion, Handy)

6. Folgende Fremdsprachen werden bei uns gesprochen

 FORMCHECKBOX 
 englisch  FORMCHECKBOX 
 russisch  FORMCHECKBOX 
 französisch  FORMCHECKBOX 
 weitere, nämlich      
6. Unterkunft und Verpflegung

6a
Die Unterbringung der Freiwilligen erfolgt                                   / anders

     

Anschrift der Unterkunft, wenn von Einsatzstelle abweichend:


     
6b
Die Freiwilligen müssen mitbringen:


 FORMCHECKBOX 
 Bettwäsche  FORMCHECKBOX 
 Schlafsäcke  FORMCHECKBOX 
 Isomatten

6c
Duschen und Toiletten sind in der Unterkunft vorhanden?
 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein


Falls nein, bitte angeben, wo sich diese befinden


     
Der Projektträger kümmert sich um die Verpflegung
Die Hilfe der Gruppe wird benötigt bei  FORMCHECKBOX 
 Frühstück  FORMCHECKBOX 
 Mittagessen  FORMCHECKBOX 
 Abendessen

Vegetarier können verpflegt werden?

  FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

Eine Waschmaschine kann genutzt werden? 
  FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein

Eine Internetnutzung ist möglich?

  FORMCHECKBOX 
 ja, über WLAN   FORMCHECKBOX 
 ja   FORMCHECKBOX 
 nein 

7. Anreise und Abholung

 FORMCHECKBOX 

Die Freiwilligen werden am Bahnhof       abgeholt.

 FORMCHECKBOX 

Die Freiwilligen reisen eigenständig zum Projekt. 

Die Anreise ist möglich zwischen       und       Uhr. 

 FORMCHECKBOX 
 Gerne würden wir einen Treffpunkt abmachen, an dem alle Freiwilligen zur gleichen Zeit ankommen. Der Treffpunkt soll sein        (Bahnhof) um       Uhr.

 FORMCHECKBOX 
 Für die Abholung der Freiwilligen zuständig ist       (Name, Handy)

 FORMCHECKBOX 
 Die Begrüßung der Freiwilligen übernimmt       (Name)

8. Freizeit

Planen Sie bestimmte Angebote, welche Möglichkeiten gibt es vor Ort?

     
9. Regeln für die Freiwilligen

 FORMCHECKBOX 
 Rauchverbot


 FORMCHECKBOX 
 Alkoholverbot

 FORMCHECKBOX 
 sonstiges      
Wer wird die Freiwilligen zu Beginn des Baucamps über die Regeln informieren?
      (Name)

10. Solidaritätsbeitrag 2013
Wir sind bereit pro Baucamp einen Solidaritätsbeitrag zur Unterstützung der Baucamps des Bauordens im Ausland zu leisten.
 FORMCHECKBOX 
 380,- €

 FORMCHECKBOX 
 höherer Beitrag       €
 FORMCHECKBOX 
 wir bitten um eine Reduzierung auf       € 
Bitte beachten Sie, dass die Leistung eines Solidaritätsbeitrags oder die Höhe keinen Einfluss auf die Entscheidung hat, ob ein Baucamp durchgeführt wird. 

     
Datum, Unterschrift

Die Planung der Baucampsaison 2013 wird einige Zeit in Anspruch nehmen. Wir werden Ihnen aber möglichst zeitnah mitteilen, ob wir wieder ein Baucamp in Zusammenarbeit mit Ihnen durchführen werden. Zur terminlichen Abstimmung und bei Fragen werden wir uns melden. Ab Februar werden dann die Projektbeschreibungen online gestellt, das gedruckte Programm „Aktivitäten“ wird im April erscheinen. 

Wir danken Ihnen für die Zusammenarbeit und freuen uns auf die Saison 2013.

Ihr
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